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Kapitel 14: Die Zigarette des Eisklotzes

(Sicht Sasuke's)
Alarmiert stehen wir sofort auf und sehen die brennenden Papierwürfel. Und inmitten
der, meine Zigarette. Scheiße! ...

(Sicht Sakuras)
Oh mein Gott! ... Erschrocken starre ich in die brennenden Papierwürfel. "Sasuke!?
SASUKE!?", rufe ich aufgebracht, denn obwohl ich das Gefühl habe das das Feuer von
Augenblick zu Augenblick größer wird, will sich mein Körper nicht bewegen. Ich muss
hier weg! Ich spüre bereits die Hitze, die von den Flammen ausgehen, auf meiner
Haut, als mich Sasuke nach hinten reißt. Sofort stehe ich weiter vom Feuer und der
Hitze entfernt und versuche irgendwie einen klaren Gedanken zu fassen. Scheiße!
SCHEISSE! Immer noch total geschockt sehe ich Sasuke an, welcher meinen Blick
erwidert. "Was machen wir jetzt?", frage ich mit plötzlich zitternder Stimme.
"Feuerlöscher?!", suchend sieht sich Sasuke um. "Wir müssen verhindern dass das
Feuer überspringt. Aber es müsste auch so bald ausgehen." Seine Stimme klingt
monoton und konzentriert aber überzeugt bin ich nicht. Warum sollte es auch einfach
wieder von alleine ausgehen? Verdammt, Feuerlöscher ... Ich lasse sofort mein Blick
durch den Klassenraum wandern, doch ohne Erfolg. So ein Mist! Verzweifelt versuche
ich mich zu beruhigen, als Sasuke die Tür aufreißt." Ich hole den vom Schulflur."
"Nein-", fassungslos schaue ich Sasuke nach, wie er auf den Schulflur verschwindet.
Der kann mich doch nicht alleine lassen?! Panisch drehe ich mich wieder zum Feuer
um. Alles gut! Alles gut! Siehst du, das wird schon kleiner, der Tisch fängt, warum auch
immer, nicht wirklich Feuer, sondern kokelt nur so vor sich hin. Spreche ich mir
vergeblich Mut zu. Als plötzlich ein Funken auf die nicht weit entfernte Gardine
schwebt ... Nein! ... Wie in Zeitlupe vergrößert sich das anfangs kleine Brandloch zu
einer Flamme, die die gesamte Gardine zu verschlucken driht. Zuerst schaue ich
einfach nur hin, bin zu geschockt von der Situation, doch dann höre ich mich selbst
hoch und schrill kreischen. Wie aus einer weit entfernten Dimension höre ich Sasuke
aus dem Flur schreien "Was ist-", als er wieder im Zimmer steht hält er zuerst
überrascht inne, den Feuerlöscher in den Händen. Doch dann scheint er sofort die
Lage zu begreifen. Ich höre mein Herz dröhnen als Sasuke weiter zum, immer größer
werdenden, Feuer eielt. Wie gebannt schaue ich zu, ... kann mich nicht bewegen. Als
ob es nicht real wäre ... Sasuke fängt irgendwie an das Feuer mit dem Feuerlöscher zu
löschen ... Ich fühle mich wie in Watte gepackt, ... bekomme nicht alles genau mit, zu
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schnell geht alles. Und sehe nur wie er auch die letzten Flammen mit dem weißen
Schaum erstickt. Erst als Sasuke sich zu mir umdreht, löst sich meine Anspannung. Oh,
mein Gott ... "Es ist wieder alles in Ordnung.", kann ich Sasuke's Stimme leicht rau
vernehmen. Mein Gehirn fängt langsam wieder an zu denken ... "Scheiße, Sasuke ...",
gebe ich noch leise von mir bevor sich eine Träne aus meinem linken Auge löst. Eine
Welle der Erleichterung überströmt mich. Und ich gehe zu ihm hin. "Sasuke ...",
wiederhole ich erleichtert seinen Namen. Und merke wie mir noch eine Träne die
Wange hinunterollt. Inzwischen hat Sasuke fast wie in Trance den Feuerlöscher auf
den Boden gestellt und wischt sich mit dem Handrücken über die Stirn, ich kann auch
seine deutliche Erleichterung spüren. Und glaube ein fast schon zufriedenes leichtes
Lächeln auf seinen Lippen er kennen zu können. An seinen Klamotten hängen
vereinzelt kleine Schaumflocken. Als ich dann genau vor ihm stehe überkommt mich
ein seltsames Gefühl und der Drang ihn einfach zu umarmen. Und dieses Mal versuche
ich es nicht abzuwiegeln, sondern umarme ihn einfach ...

(Sicht Sasuke's)
Überrascht schnappe ich nach Luft, als mich Sakura plötzlich umarmt. Hä?!
Überrumpelt bleibe ich einfach so stehen. Mein immer noch hoher Herzschlag,
beschleunigt sich nochmehr, es fühlt sich seltsam an aber irgendwie auch
erleichternd. Ich versuche mich nicht mal dagegen zu wehren?! Was ist bloß mit mir
los? Was ist bloß mit dieser verdammten Welt zurzeit los? "Sakura?", frage ich nach
und bemerke wie kratzig sich meine Stimme anhört. Ich schlucke schwer. Doch Sakura
macht keine Anstalten mich wieder los zu lassen oder mir zu antworten. Soll ich sie
auch umarmen? Und schneller als mir lieb ist schließen sich auch meine Arme sanft um
Sakura. Eine ungewollte leichte Hitze steigt in mein Gesicht, welche ich aber sofort
wieder unterdrücke. Was tue ich hier? Ein Feuer verursachen, es dann löschen und
dann auch noch ein Mädchen umarmen? Sakura umarmen? Ich versuche an nichts zu
denken, zu viele Gedanken schwirren mir gleichzeitig im Kopf herum, und schaffe es
tatsächlich für den Moment nur meinen lauten Herzschlag und das wieder leise
werdene Atmen von uns beiden zu hören. Bis mich eine schrille Stimme aufschrecken
lässt, sofort schubse ich Sakura von mir weg, die zuerst taumelt, sich dann jedoch
fängt und mich undefinierbar mustert. Ich suche nach der Quelle der Stimme, Sakuras
stechenden Blick und ihre rot angelaufen Wangen ignorierend. Hat sie die Stimme
etwa nicht gehört? Dann sehe ich im Türrahmen eine aufgebrachte Kurenai Sensei
stehen, die uns fassungslos anstarrt. "Ich habe einen Schrei gehört und bin so schnell
wie ich- WAS IST DAS?", schockiert zeigt sie auf den verkohlten Tisch der nicht mehr
existietenden Papierwürfel und der halb abgefackelten Gardine, die größtenteils mit
weißen Schaum bedeckt sind und dann auf den Feuerlöscher. Immer wieder huscht ihr
Blick zwischen uns und der Brandstelle hin und her. "Ich glaub es nicht!", flüstert die
Referendarin fassungslos und hält sich die Hand vor dem Mund. Verdammt wir sind
sowas von dran. Die eben verspürte Erleichterung ist so schnell vergangen wie sie
gekommen war ...

(Sicht Sakuras)
"Ich fasse es einfach nicht!" Ich zucke von der lauten und barrschen Stimme des
Direktors zusammen. "Ihr habt ein Feuer verursacht! Ein FEUER!" Ich versuche mich
noch kleiner auf dem Stuhl vor dem Tisch des Rektor zu machen und knete nervös
meine Finger, während ich ihn beobachte wie er aufgebracht durchs Büro tiegert. Als
Kurenai Sensei uns sozusagen gefunden hat. Hatte sie wahrscheinlich fast sowas wie
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ne Panikattake, ist fast durchgedreht und hat uns kurzerhand zum Schulleiter
geschleift und ist wieder auf schnellsten Weg abgedampft. Nun sitzen wir beim ihm
und müssen eine ellenlange Strafpredigt über uns ergehen lassen. Ich wage einen
Blick neben mich zu werfen, zum anderen Stuhl, auf welchem Sasuke sitzt. Dieser
scheint die Ruhe selbst zu sein und schaut scheinbar entspannt aus dem Fenster."Vor
allem von dir, Sasuke Uchiha, bin ich enttäuscht.", als ihn der Schulleiter angesprochen
hat, dreht er seinen Kopf zu ihm und nickt Verstehend aber dennoch distanziert. "Ich
habe verstanden, Herr Direktor." "Das will ich auch für dich hoffen. Ich bin maßlos ...
ich kann es nicht in Worte fassen.", fassungslos schüttelt er den Kopf. "Wie ist diese
Feuer überhaupt ausgebrochen? Was habt ihr bloß angestellt? Kurenai Sensei hat von
euch ja auch noch nichts genaueres in Erfahrung gebracht." Scheiße! Mein Herz
schlägt schneller, ich sehe Sasuke verunsichert an und hülle mich in Schweigen. Wenn
das mit der Zigarette rauskommt. Dann sind wie beide erledigt, oder wohl er Sasuke.
Dann wäre es das mit dem Musterschüler. Seine Maske würde fallen. Seine hart
erarbeitet Fassade. Ich kann es mir zwar nicht erklären aber ich will nicht das er in
Schwierigkeiten kommt, das letzte Nachsitzen hat ihm schon genug kritische
Aufmerksamkeit eingebracht. Wie die anderen Schüler das auch immer rausgefunden
haben, aber wenn sie das irgendwie herausbekommen haben wird sich das hier erst
Recht schnell verbreiten. Obwohl ich mich um mich selbst kümmern sollte, kreisen
meine Gedanken nur um Sasuke. "Durch eine brennende Zigarette, Sensei.", sagt
Sasuke ausdruckslos. WAS? Unglaubwürdig schaue ich ihn an. Er ruiniert sich grade
sein Image. "Wie bitte?!", entsetzt stellt sich der Alte direkt vor uns auf. Sein sonst so
freundliches Gesicht starrt uns böse von oben herrab an. "Von wem stammt die
Zigarette?" Ich sehe wie Sasuke mit sich selbst innerlich ringt auch wenn er äußerlich
kühl bleibt. Ich will nicht das er seinen Ruf verliert, er muss schließlich einen guten
Grund haben warum er sich so verstellt, um ihn zu waren. "Von mir, Sensei!"...
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